
Heinrich Kraus „Dorforschel“
Hinne, iwer de Empor,
blinke hell die Pejfe.
Sonndahs dut de Lehrer Schwoor
in die Taschte grejfe,
trampelt dabber off s’Pedal
un a als denäwe.
Baure krejsche ihr Choral:
Gott un Gnad un Läwe …

Kräftisch schmettert s’Prinzipal,
klinge Offefl eete,
manchmol a Schalmei, Regal
oder gar Trombeete,
Krummhorn, Rankett un Gedackt:
Lippe gehn un Zunge.
Fejerlich un schwer de Takt.
S’schnaufe Baurelunge.

S’schnauft a de kaputtne Balsch.
S’Flicke käm se dejer.
Jes, spielt als de Lehrer falsch;
das isch nit gehejer!
Gar de Parrer denkt: Der spinnt!
Känem dut’s gefalle.
Allä, ebbes, wäß jed Kind,
muß de Himmel halle.

Awer än zwei Mol im Johr
kommt e alter Määschter,
krawwelt stejf off die Empor.
Nasewejse schäächt er.
Un der spielt! Die Baure kriehn
all ganz spitze Schnute,
well se fascht de Herrgott siehn.
Bach un Buxtehude.

(mit freundlicher Genehmigung aus „M’ Pat sei Bombardon“, 
Autedition, Bruchmühlbach-Miesau)
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Grußwort des Schirmherrn
Kirchenpräsident

Eberhard Cherdron

Mein Beitrag zur
Aktion Orgel Miesau

Alter Schatz in neuem Klang

 Ich spende einen einmaligen Betrag 
in Höhe von ............................. Euro.

 Ich spende einen monatlichen Betrag 
in Höhe von ............................. Euro.

 Ich spende einen jährlichen Betrag 
in Höhe von ............................. Euro.

 Ich beteilige mich an der Bonus-Aktion von 
Pfarrer Andreas Rummel und spende am 
Ende der Aktion einen Cent je Euro gemes-
sen an der Gesamtspendensumme.

 Ich werde Mitglied im Orgelbauverein Mie-
sau e.V. und erteile die Einzugsermächtigung 
für den Mitgliedsbeitrag von 24 Euro.

 Ich interessiere mich für eine Orgelpfeifen-
Patenschaft (je nach Größe 50-300 Euro).

 Ich möchte zukünftig als Sponsor für die 
Aktion Orgel Miesau aktiv werden.

Orgelbauverein Miesau e.V.
St. Wendeler Straße 26
66892 Bruchmühlbach-Miesau
prot.pfarramt.miesau@t-online.de
Telefon 0 63 72 – 14 56
Telefax 0 63 72 – 50 35 2

Weitgehende Wieder-
herstellung der Miesauer 

Stumm-Orgel 1882
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Gerne habe ich für die 
Renovierung der wert-
vollen Stumm-Orgel in 
Miesau die Schirmherr-
schaft übernommen.

Gerade in der Kir-
chenmusik haben wir 
einen großen Schatz, 
den wir bewahren und 
erhalten müssen. Ich 
bin daher sehr dankbar, 
daß unsere Gemeinden 
dies erkennen und mit 
der Erhaltung der Orgeln 
zugleich auch einen 

wichtigen Beitrag zur musikalischen Kultur in unse-
rem Land leisten.

Mit der Kirchenmusik können wir auch Men-
schen ansprechen, die ein eher distanziertes Verhält-
nis zur Gemeinde haben. Unsere Kirchenmusik ist so 
eine wirkliche missionarische Gelegenheit. Mit der 

„Aktion Orgel Miesau“ wird die missionarische Chan-
ce einer guten Kirchenorgel wahrgenommen.

Ich wünsche der Aktion eine breite Unterstüt-
zung, nicht nur in der Kirchengemeinde, sondern 
auch darüber hinaus.

Helfen Sie, damit ein wichtiges Stück der mu-
sikalischen Kulturlandschaft bei uns erhalten und 
gepflegt werden kann.

 Ihr Eberhard Cherdron, Kirchenpräsident

Liebe Förderer und 
Gemeindeglieder,

im Jahr 2007 wür-
de die historische 
Stumm-Orgel in 
Miesau 125 Jahre alt 
werden.

Sie wurde 1951 bis 
zur Unkenntlichkeit 
umgebaut und zeigt 

dringend zu reparierende Schäden.
Wir wollen das anstehende Jubiläum der Stumm-

Orgel aus der berühmten Orgelbauerfamilie zum 
Anlaß nehmen, sie weitestgehend in den Originalzu-
stand zurückzuversetzen. Zur 270-Jahr-Feier unserer 
Kirche soll zum 1. Advent 2008 ein alter Schatz in 
neuem Klang zu hören sein.

Dazu benötigen wir 90.000 Euro. Und Sie kön-
nen mit Ihrer Spende mithelfen!

Zum Beispiel erbringen 5 Euro pro Monat jedes 
protestantischen Haushaltes unserer Kirchenge-
meinde innerhalb eines Jahres die fehlende Spenden-
summe.

Ich bin überzeugt, daß wir unser Ziel gemeinsam 
erreichen. Deshalb gebe ich für jeden gespendeten 
Euro einen Cent dazu. Machen Sie bei meiner Bonus-
Aktion mit! Oder werden Sie Orgelpate für eine oder 
mehrere Pfeifen.

Ihr Pfarrer Andreas Rummel, 1. Vors.


